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Expertenworkshop Internetbezogene 

Störungen (EXIST) 2018 
 

Der Expertenworkshop Internetbezogene 

Störungen fand am 11. und 12. Januar 2018 in 

Berlin statt. Ziel dieses Expertentreffens war es, 

den aktuellen Stand der Forschung im Bereich der 

Internetbezogenen Störungen zusammenzutragen. 

Der Workshop wurde von  der Deutschen 

Gesellschaft für Suchtforschung und Suchttherapie 

initiiert und vom Bundesministerium für 

Gesundheit gefördert. 37 ExpertInnen nahmen 

daran teil und befassten sich mit den 

Themenbereichen Störungskonzepte, 

Epidemiologie, Diagnostik, Screening, 

Frühintervention, Beratung, ambulante und 

stationäre Therapie, Bewertung des 

Wissenstandes, Anforderungen für die Entwicklung 

einer Leitlinie sowie internationale Kooperationen.  

Die hohen Prävalenzzahlen Internetbezogener  

Störungen erfordern eine Vielzahl von Beratungs- 

und Betreuungsangeboten. Neben der Diagnostik 

sind vor allem die Entwicklung evidenzbasierter 

Behandlungsverfahren und präventiver 

Maßnahmen wichtig. Problematisch dabei sind 

derzeit die Unübersichtlichkeit und die Vielzahl an 

Screeninginstrumenten bei gleichzeitigem Fehlen 

von diagnostischen Interviews als Goldstandard.  

Es existiert ein hoher Forschungsbedarf und es 

müssen weiter qualifizierte Behandlungsangebote 

entwickelt werden. Das Expertenteam sprach sich 

für die Entwicklung einer S1-Leitlinie für die 

Behandlung Internetbezogener Störungen aus, die 

dem Standard der Arbeitsgemeinschaft 

Wissenschaftlicher Medizinischer 

Fachgesellschaften (AWMF) entspricht.  

Der Bericht über das Zusammentreffen ist unter 

http://www.fv-

medienabhaengigkeit.de/fileadmin/images/Dateie

n/EXIST_Handreichung.pdf zu finden. 

Fortbildung 27. Juni 2018 - 
Onlinesexsucht 

 

Am Abend des 27. Junis werden Prof. Tillmann 

Krüger und Dr. Klaus Wölfling Vorträge über 

aktuelle Konzepte von (Online-) Sexsucht halten.  

Dabei wird Prof. Krüger von der Medizinischen 

Hochschule Hannover sich mit den Fragen 

„Sexsucht: Gibt es sie wirklich und was sind ihre 

biologischen und klinischen Korrelate?“ befassen. 

Dr. Wölfling wird über die Phänomenologie und 

Behandlungsansätze einer Sexualstörung im Zuge 

der Digitalisierung berichten. Die 

Abendveranstaltung schließt sich an die interne 

re:set! Fortbildung am Vormittag an, in der Dr. 

Wölfling die in Mainz praktizierte kognitive 

Verhaltenstherapie bei Mediensucht vorstellt, und 

findet von 18-20 Uhr  in Hörsaal M der MHH statt. 

Der Besuch der Vorträge ist kostenlos, die 

Teilnahme für alle Fachberater/innen optional.  

Der Link zur Veranstaltung: https://www.mh-

hannover.de/1150.html?&tx_calendar_pi1%5Bf1%

5D=7325&cHash=19cac468dfe1328ce214d81c2f7d

ba1e, Flyer ist hinterlegt. 

http://www.fv-medienabhaengigkeit.de/fileadmin/images/Dateien/EXIST_Handreichung.pdf
http://www.fv-medienabhaengigkeit.de/fileadmin/images/Dateien/EXIST_Handreichung.pdf
http://www.fv-medienabhaengigkeit.de/fileadmin/images/Dateien/EXIST_Handreichung.pdf
https://www.mh-hannover.de/1150.html?&tx_calendar_pi1%5Bf1%5D=7325&cHash=19cac468dfe1328ce214d81c2f7dba1e
https://www.mh-hannover.de/1150.html?&tx_calendar_pi1%5Bf1%5D=7325&cHash=19cac468dfe1328ce214d81c2f7dba1e
https://www.mh-hannover.de/1150.html?&tx_calendar_pi1%5Bf1%5D=7325&cHash=19cac468dfe1328ce214d81c2f7dba1e
https://www.mh-hannover.de/1150.html?&tx_calendar_pi1%5Bf1%5D=7325&cHash=19cac468dfe1328ce214d81c2f7dba1e


        
 
Nummer 3 | Juni 2018 

 
Carl-Neuberg-Str. 1  
30625 Hannover 
E-Mail: pso.reset@mh-hannover.de 

 
 

 
 

gamescom 2018 

 

Am 21. August 2018 startet die gamescom als 

zentrale Plattform für die europäische Computer- 

und Videospielbranche auf dem Messegelände in 

Köln. Der erste Tag ist ein Fachbesuchertag, Zutritt 

9-19 Uhr. 

 

Am 22. August 2018 (10-20 Uhr) ist die Messe auch 

für die Öffentlichkeit geöffnet. An diesem Tag 

findet für Fachbesucher/innen der gamescom 

congress statt, bei dem es verschiedene Vorträge 

zu relevanten Themenbereichen geben wird. Eine 

Programmübersicht ist unter http://gamescom-

congress.de/programm-ueberblick/ einzusehen. 

Der gamescom congress ist Deutschlands größter 

Kongress mit Themen zu digitalen Spielen und 

dient als Schnittstelle zu anderen Kreativ- oder 

Kulturbranchen.  

Wie im letzten Jahr wird es zudem in der 

entertainment area die Möglichkeit geben, die 

neuesten Produkte auszuprobieren. Der Hallenplan 

mit der Übersicht der Aussteller ist unter 

folgendem Link zu finden: 

http://www.gamescom.de/die-messe/gamescom-

2018/hallenbelegung/hallenbelegung.php. Der 

Besuch der gamescom ist optional. 

 

Save the date 

06. Juni 2018 Treffen re:set! Regionalgruppe süd-

ost Suchthilfe Hildesheim 

27. Juni 2018 re:set! Fortbildung und 

Abendveranstaltung zum Thema Onlinesexsucht 

Medizinische Hochschule, Hannover 

21.-22. August 2018 gamescom Messe Köln 

25. Oktober 2018 re:set! Fortbildung zum Thema 

Systemische Beratung von Familien 

 

 

 

Rückblick International Conference on 
Behavioral Addictions (ICBA) 2018 
 

Auf der 5. ICBA, ausgerichtet in Köln, gab es 

mehrere Symposien zum Thema Glücksspiel, 

Onlinespiel, über die Konsequenzen von exzessiver 

Smartphone- und Internetnutzung sowie über 

problematische Nutzung von sozialen Netzwerken. 

Neben den Vorstellungen von Störungskonzepten 

und Behandlungsmethoden wurden eine Vielzahl 

an Studien vorgestellt. Die nächste Konferenz 

findet vom 17.-19. Juni 2019 in Yokohama, Japan 

statt. 
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